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SAISON

Zerstreutheit
Es war im dritten Kriegsjahr in

einer mitteldeutschen Provinzstadt.
Alle nur irgendwie verfügbaren Ärzte
waren im Felde und so mußten die
alten pensionierten Aerzte wieder
Dienst tun. Darunter auch der alte
Sanitätsrat L.

Ich stand damals im 19. Jahre und
mußte ihn wegen irgendwie gestör¬

tem Blutkreislauf aufsuchen. Eine

lange Untersuchung mit viel Gebrummel;

mindestens fünf mal sagte er:

«Zeichen Se mal de Zunge!» Dann

war er sich scheints klar. Während
ich mich wieder ankleide, dreht er
sich plötzlich herum (er hatte
unterdessen das Rezept geschrieben),
mustert mich nochmals eingehend und

sagt: «Sachen Se mal: männlich oder
weiblich?!» Tableau!

Auf dem Rezept stand: 2 Tuben Kalo-
derma zum Einreiben. D. B.
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